


• Das Gütesiegel „Familienzentrum NRW“ ist ein Landes-
programm seit 2006/2007.

• Für die Zertifizierung müssen in verschiedenen 
Leistungsbereichen Kriterien erfüllt werden. Ob die 
notwendigen Punkte erreicht werden, wird durch ein 
externes Unternehmen „PädQUIS“ geprüft. 

• Alle 4 Jahre erfolgt eine Rezertifizierung. 



Die 17 Familienzentren in Rheine 



Aufbau eines Familienzentrums

Kooperation & 
Netzwerk

Alle Familien 
und Personen 

Analyse des 
Sozialraums 

BeratungAngebote



Finanzierung 

13.000€ Landesmittel (jährlich)
� Für Familienzentren im Verbund, pro Einrichtung 6.500€
� Alle Familienzentren in belasteten Sozialräumen 

erhalten zusätzlich 1.000€

Verwendung für 
• Angebote
• Kooperationsleistungen
• Öffentlichkeitsarbeit 
• Sachausstattung
• Fortbildungen 
• Koordination des Familienzentrums 
• Personalressourcen (i.d.R. Freistellung der Leitung)



Zahlen & Fakten 

Anzahl der Kinder in den Familienzentren

� 1170 Kinder

Formen des Familienlebens
• Alleinerziehende: von 1% bis 18%

• Lebenspartnerschaften: von 2% bis 12%

• Kernfamilien: von 32% bis 76%

• Großfamilien: von 0% bis 6%

und Weitere (z.B. Großelternfamilien, Verwitwete, Pflegefamilien, 
Getrenntlebende, Mehrgenerationsfamilien)



Zahlen & Fakten

Nationalitäten in den Familienzentren

43



Zahlen & Fakten 

Beratungskontakte im Kitajahr 17/18 

� ca. 425 Kontakte in allen Familienzentren 

Angebote im Kitajahr 17/18 

� ca. 900 in allen Familienzentren 



Leistungsbereiche

1. Beratung und Unterstützung von Kindern und 
Familien 

2. Familienbildung und Erziehungspartnerschaft

3. Kindertagespflege

4. Vereinbarkeit von Familie und Beruf

�Grundsätzlich sind die Angebote für die Familien 
im Sozialraum bedarfsgerecht und 
niederschwellig zu gestalten. 



Beratung und Unterstützung von 

Kindern und Familien

• Beratung im Haus durch Mitarbeiter/Innen

• Beratung im Haus durch Kooperationspartner

• Beratung bei externen Kooperationspartnern

�Niederschwellige Hilfe und Unterstützungs-
angebote in einer bekannten Einrichtung in 
Wohnortnähe 

Schwangerschaftsberatung; 
Kurberatung; 
Schuldnerberatung; 
Migrationsberatung; 

Ehe-Leben-Familienberatung; 
Psychosoziale Beratung; 
Kinderschutzbund; Agentur für 
Arbeit



Familienbildung und 

Erziehungspartnerschaft

• Ziel ist die Stärkung der Elternkompetenz 

• Zusammenarbeit mit Kooperations-
partnern 

• Pädagogische Bildungsangebote

� aktuell und Anlass bezogen

Alleinerziehenden Fahrt



Kindertagespflege

• Kooperation mit der Fachberatung der 
Kindertagespflege des Caritasverbandes

• Vermittlung von Familien zur 
Fachberatung

• Zusammenarbeit mit den 
Tagespflegepersonen 

Turnhallennutzung der Kindertagespflege



Vereinbarkeit von

Familie und Beruf

• Randzeitenbetreuung

• Notfallbetreuung

• Vermittlung in weitere Betreuungs-
angebote

• Ferienkonzepte 

Schulkinder treffen 
sich in der Kita und 
laufen gemeinsam 
zur Schule 



Mehrwert der Familienzentren

für die Stadt Rheine 

Wir haben eine 
vertraute und enge 
Beziehung zu den 

Familien und sind oft 
erste Anlaufstelle. 

Wir kennen die 
Sozialräume der 

Stadt sehr genau.

Wir stärken das 
Familiensystem.

Wir schaffen einen wohnortnahen Zugang 
zu Angeboten und Beratungsformen, die 

sonst stadtweit stattfinden. 

Wir leisten einen 
großen Beitrag zur 

Integration der 
Familien.

Wir sind Netzwerker. 
Über die Grenzen von 
Trägern, Angeboten, 

Einrichtungen und der 
Stadt hinaus. 

Wir stellen die hohe 
Qualität unserer Arbeit 

immer wieder unter 
Beweis stellen. 

Wir als Familienzentren in Rheine 
sind sehr eng miteinander vernetzt 

und im Austausch. 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


